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In flämischer Sprache mit deutscher Übertitelung

Deutsche Übersetzung: Stefanie Bodien, Brüssel / Übertitel: Ted Oonk, Gent

Uraufführung: 14.05.2016, Kunstenfestivaldesarts, Brüssel

Produktion: CAMPO & IIPM, Gent
Koproduktion: Kunstenfestivaldesarts, Brüssel / Münchner Kammerspiele / La Bâtie – Festival de 
 Genève, Genf / Kaserne Basel / Gessnerallee Zürich / Singapore International Festival of Arts (SIFA) / 
 SICK! Festival, Manchester & Brighton / Sophiensaele Berlin / Le phénix – scène nationale 
 Valenciennes, pôle européen de création 

Das Gastspiel in Leipzig erfolgt mit freundlicher Unterstützung
durch die Regierung Flandern, Berlin.

Die Produktionsfirmen
CAMPO zählt zu den wichtigsten europäischen Produktionshäusern mit Sitz in Gent. Jedes 
Jahr werden über 400 Vorstellungen realisiert (Uraufführungen, Aufführungen in Gent 
sowie Gastspiele im In- und Ausland). Hier erhalten vor allem Nachwuchstalente eine Förde-
rung, u. a. Sarah Vanhee, Pieter Ampe und Florentina Holzinger & Vincent Riebeek.

IIPM (International Institute of Political Murder) ist eine Theater- und Filmgesellschaft, 
die 2007 durch den Regisseur Milo Rau für die Produktion und Verwertung seiner künst-
lerischen Arbeiten gegründet wurde (Sitz in Köln und Zürich). Die Produktionen des IIPM 
stehen für eine neue, dokumentarisch und ästhetisch verdichtete Form politischer Kunst.

Das Stück
Sieben Kinder sitzen über den Raum verteilt. Sie sind zwischen 9 und 14 Jahre alt und dürfen 
sich ihre Rollen aussuchen. »Theater ist, so zu tun, als ob man alt wäre, obwohl man jung ist«, 
sagt das eine Kind, »Theater ist wie Marionettentheater, aber mit Menschen«. Ein Theater-
stück wird geprobt, in dem das Leben des belgischen Kindermörders Marc Dutroux nachge-
stellt wird. Wieviele Mädchen er getötet hat, ist bis heute nicht ganz klar. 2004 wurde er zu 
einer lebenslangen Haftstrafe verurteilt. 

Das Stück beleuchtet Verbrechen, die zwar grauenvoll sind, aber durch die Ästhetik des  
Dokumentartheaters abstrahiert werden. Die auf authentischem Material beruhenden 
Szenen um den Fall Dutroux werden zunehmend von der Frage überlagert, wie und ob über-
haupt Kinder in diesem Fall Rollen verkörpern können. Der stärkste und geradezu gespen-
stische Verfremdungseffekt besteht darin, dass Kinder Erwachsene spielen und zwischen 
Probensituationen und Rollenfiguren wechseln. Fragen behandeln darüber hinaus auch 
Ängste, Hoffnungen und Tabus allgemein. Die Nüchternheit, die Brechungen und das Spiel 
der Kinder sind atemberaubend. 

Der Stücktitel bezieht sich auf die gleichnamigen Klavierstücke »Cinq pièces faciles« von 
Igor Strawinsky, die er für seine Kinder schrieb, sowie auf »Seven easy pieces« der Künstlerin 
Marina Abramović, in denen sie bekannte Performanceaktionen nachgespielt hat. 

Der Regisseur
Milo Rau, geboren 1977 in Bern, ist Regisseur, Theaterautor, 
Essayist und Wissenschaftler. Er veröffentlichte über 50 Stücke, 
Filme und Bücher und zählt zu den wichtigsten Regisseuren im 
europäischen Theaterbereich. Politische Themenstellungen und 
dokumentarische Aufarbeitungen sind sein Markenzeichen. Ab 
2018 wird Milo Rau die künstlerische Leitung des Stadttheaters 
NTGent in Belgien übernehmen.

Seine Stücke gastierten bei zahlreichen internationalen Festi-
vals, u. a. dem Festival d’Avignon, der Biennale Teatro di Vene-
zia, den Wiener Festwochen und dem Kunstenfestivaldesarts, 
Brüssel. Milo Rau wurde 2016 mit dem Preis des Internationalen 
Theaterinstituts (ITI), Berlin, und 2017 mit der Saarbrücker Poetikdozentur für Dramatik 
ausgezeichnet. Die Kritikerumfrage der Zeitschrift »Die Deutsche Bühne« kürte ihn zum 
»Schauspielregisseur des Jahres 2017«. 

Auszeichnungen
»Five easy pieces« (»Fünf einfache Übungen«) erhielt europaweit Einladungen auf alle wich-
tigsten Festivals, so u. a. zum Theatertreffen 2017 in Berlin, »het Theater Festival« 2017 in 
Brüssel und Nederlands Theater Festival 2017 in Amsterdam. Milo Rau wurde für das Stück 
mit dem Prix de la critique théâtre & danse 2016 und dem  3sat-Preis 2017 ausgezeichnet. 
Zuletzt wurde »Five easy pieces« von der Theaterfachzeitschrift »Theater heute« zur »Insze-
nierung des Jahres 2017« gewählt. Der Dramaturg Stefan Bläske erhielt, ebenfalls durch 
»Theater heute«, die Auszeichnung »Beste Dramaturgie des Jahres 2017«.
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